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Protokoll zur Themengruppe „Soziale Qualitäten“  
im Rahmen des URBAN II – Programms „Leipziger Westen“  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Datum und Zeit:  11.05.2005 / 17.00 h – 19.00 h  
Ort:   URBAN Zentrum / Rietschelstr. 2 
Teilnehmer:  siehe Anlage 
Moderation:   Fritjof Mothes 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Tagesordnung 
1. Begrüßung  
2.    Einführung in das Thema 
3. Vorstellung der Teilnehmer 
4. Vortrag Fundraising A. Kell  
5.  Diskussion / Beispielberichte und Erfahrungen der Teilnehmer  
6. Fazit / Schlussfolgerungen 
7. Aktuelles 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
1./2.  Begrüßung / Einführung in das Thema  
 
Das gewählte Thema „Alternative Finanzierung/ Fundraising und Kooperationen mit der privaten 
Wirtschaft/ „Cooperate Citzenship“ war ein vorgeschlagener Schwerpunkt für die TG aus der 
Anfangsveranstaltung des Jahres 2005. Gleichfalls wurde die Programmsteuerung mehrfach zu 
diesem Thema angesprochen. Auch gab es den Wunsch der Teilnehmer nach einer 
Folgeveranstaltungen  betreffs des gemeinsamen Treffens mit der Themengruppe „Wirtschaft und 
Beschäftigung“ zum Thema im letzen Jahr.  
Aus Einzelgesprächen mit der Programmsteuerung und allgemeiner Beobachtung fällt auf, dass an 
der Thematik sehr unterschiedlich in den Vereinen gearbeitet wird.  
Demzufolge wird vorerst in der Themengruppe nur eine erste Vermittlung von theoretischen und 
praktischen Grundlagen und ein Erfahrungsaustausch der Teilnehmer untereinander für sinnvoll 
gehalten.  
Diesbezüglich sind Vorschläge bei einer gewünschten Weiterarbeit durch die Teilnehmer unerlässlich.   
 
3. Vorstellung der Teilnehmer 
Als kleine Übung und Einstimmung auf das Thema erfolgte die Vorstellungsrunde derart, dass jeder 
Teilnehmer mit drei Sätzen einem fiktiven Kooperationspartner den von ihm vertretenen Verein 
präsentieren sollte. (wurde nicht protokolliert) 
 
4./5. Referat Fundraising A. Kell  
Die Unterlagen zum Vortrag sind dem Protokoll als Anlage beigelegt 
 
5. Diskussion / Beispielberichte und Erfahrungen der Teilnehmer  
Die Diskussion und Erfahrungen der Teilnehmer wurde nicht protokolliert. 
   
6. Fazit / Schlußfolgerungen  
 
Die Teilnehmer halten ein erneutes Treffen mit der TG „Wirtschaft und Beschäftigung“ für sinnvoll. 
Herr Basten und Herr Plate werden sich hier um die Vorbereitung einer entsprechende Veranstaltung 
bemühen. Beide weisen daraufhin, dass es notwendig ist gegenüber der ursprünglichen Veranstaltung 
Inhalte und Ziele zu präzisieren. Auch muss eine Qualifizierung der Präsentation der Vereine und ihrer 
Bedarfe erfolgen. 
Herr Plate schlägt den Teilnehmern dazu eine gesonderte Veranstaltung vor, in der Grundlagen zur 
Erarbeitung von Unterlagen und Techniken vermittelt werden könnten.  
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Nachtrag: Aufgrund fehlender Rückmeldung und mangelnder Kapazitäten zur Vorbereitung wird die 
Veranstaltung nicht vor der nächsten Themengruppe am 8. 6. 2005 stattfinden. In dieser 
Veranstaltung sollte dann auch noch einmal über die Weiterarbeit an diesem Thema diskutiert 
werden.   
 
Frau Kell macht in diesem Zusammenhang auch auf einen „Fundraising – Stammtisch“ aufmerksam. 
Ansprechpartner hier ist Herr Georg Pohl vom Netzwerk Südost e.V., Leipziger Fachverein für 
Gemeinwesenarbeit, Stadtteilmanagement und Regionalentwicklung (nw-suedost@t-online.de).  

Gleichfalls arbeitete Herr Jäger noch eine Einladung zum Fundraising Forum am 26. 6. 2005 des 
Netzwerk Südost e.V. zu. Die Einladung ist als Anlage dem Protokoll beigelegt. 

7. Aktuelles   
 
letzte Themengruppe: Netzwerke  
Herr Plate informierte über die erfolgte Zusammenstellung der angegebenen „Netzwerke“ in Folge der 
letzten Veranstaltung. Den Teilnehmern wird die Zusammenstellung mit der Bitte um Ergänzung/ 
Änderung zu gemailt.   
 
 
Projekt „Raumerweiterungshalle“ 
Frau Greiner und Frau Lindemann informierten kurz über das Projekt des Vereins ALL_archleague 
Leipzig e.V. . Hierbei soll eine „Raumerweiterungshalle“ (DDR – Mehrzweckcontainer – auch 
Ziehharmonikahaus genannt) nach Plagwitz versetzt werden. In der Raumerweiterungshalle selbst 
sollen diverse öffentliche Veranstaltungen mit Schwerpunkt Stadtentwicklung/ Stadtumbau 
durchgeführt werden.   
Der Verein beabsichtigt ca. 2500 ¼�I�U�GDV�3URMHNW�EHL�85%$1�,,�]X�EHDQWUDJHQ��'DV�3URMHNW�ZLUG�LQ�
der nächsten TG nochmals vorgestellt.   
 
Termine 
  
Die nächste TG „Soziale Qualitäten“ findet am  
Mittwoch, den 8. 6. 2005 von 17.00 h – 19.00 h im URBAN – Zentrum statt.  
 
 
 
 
gez.: 
 
Bertram Plate 
Beauftragter   
Koordinator „Soziale Qualitäten“  
URBAN II – Programmsteuerung  
 
 
 


